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rsf, 75 Jahre alt!

Innerhalb der letzten 50 Jahre brachten verschiedene Zeitungen,
insbesondere auch der Berner Oberländer, regelmässig Meldungen aus
dem Frutigland, viele davon auch aus unserer Gemeinde. Lange wusste
ich nicht, wer sich hinter dem Verfasser-Kürzel «rsf» verbarg, bis mir eines
Tages unser Adelbodenbuch-Verfasser Alfred Bärtschi die Augen öffnete:

Rudolf Schneider, Frutigen.

Wer ist Rudolf Schneider?
In übergrosser Bescheidenheit hat er sich auf meinen Wunsch wie

folgt beschrieben:

«Lebenslauf
Geboren am 29. März 1923 auf
dem Tellenfeld/Frutigen als
Nachkomme des Militär-Schuhmachers

Gottlieb Schneider. Hier
aufgewachsen und zumeist hier
daheim, 1946 verheiratet mit
Emmi Schmid von Winklen, 4
Töchter, 1 Jüngling. Nach Arbeit
in der Munitionsfabrik Thun
runde 20 Jahre in Zündholzfabrik

Kanderbrück, 10 Jahre
Maschinenfabrik Trümmer, 10
Jahre Hydrotechnik Frutigen.
Ab 50er Jahre zufällig zum
Nebenbei-Schreiberling der
Berner-, Oberländer- und Walliser
Zeitungen geworden, den wenigen

heute noch verbliebenen
einigermassen treu geblieben,
aus Alters- und Gehörgründen
allerdings nicht mehr als Festli-
und Versammlungs-Schreiberling.-

Wer sich mit der Geschichte unserer Gemeinde befasst, kommt an rsf
nicht vorbei. Das bewegte letzte halbe Jahrhundert hat in ihm einen
ausgezeichneten Zeugen gefunden:
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Bschribe bet er Tüüffeni,
Gmiindsversammligslüüffeni,
Hocbzit, Voerträäg, Lihetaag,
Buwti, Waali, Früiid u Plaag,
dass wier ali, frank ufrii,
wüsse, wies esmal ischt gsii.

Lieber Herr Schneider! Im Namen ungezählter Leser danke ich Ihnen
ganz herzlich für Ihre grosse Arbeit, von der alle Chronikfreudigen
gestern, heute und morgen profitieren konnten und können werden. Mit
besonderer Freude erwähne ich Ihre unwandelbare Treue zum Hiimat-
brief, den meines Wissens niemand sonst ausser Ihnen in der Presse
bekanntmachte und würdigte.

In Anbetracht Ihrer grossen Verdienste als Chronist des Kandertales
und insbesondere auch Adelbodens ernenne ich Sie hiermit - mit Datum
vom 29. März 1998, Ihrem 75. Geburtstag - zum ersten

Ehrenredaktor des Adelbodmer Hiimatbriefes

In Dankbarkeit: Ihr Jakob Aellig-Zimmermann

Fragen einer auswärtigen Adelbodnerin

Weisst du, warum es regnet und schneit?
Weisst du, warum es geht so weit?
Weisst du, warum wir streiten und prügeln?
Weisst du, warum wir glätten und bügeln?
Weisst du, warum sie und er liebt?
Weisst du, warum es denn Gott hier gibt?
Weisst du, warum der Abschiedskuss?
Weisst du, warum man sterben muss?

Julia Aeilig (11 Jahre alt), 1995

36


	rsf, 75 Jahre alt!

